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eigentlich mag ich schon lange kei-
ne Bilder vom ersten Krokus mehr. 
Irgendwann begann es, dass sol-
che Motive kitschig für mich wur-
den. Schneeglöckchen im Schnee, 
die gelben Köpfchen der Winterlin-
ge, ganze Felder von Krokussen im 
Wald – natürlich: der Frühling kommt, 
jedes Jahr wieder. Aber ist es das, ist 
damit schon alles gesagt? Neue Blü-
te, neues Leben und dann ist es gar 
nicht mehr weit zur Osterpredigt, ein 
grünes Blatt aus totem, kalten Holz?
Als ich das hier schreibe, scheint die 
Sonne für ein paar Minuten durchs 
Fenster auf mein Gesicht. Mir fällt 
auf, wie lange es das nicht mehr gab 
– Wochen muss es her sein. Als die 
Strahlen mich kitzeln, ergreife ich 
Gegenmaßnahmen und ziehe die 
Gardine zu, weil ich sonst gar nichts 
mehr sehe. „Das gibt’s doch nicht“, 
denke ich mir. „Einmal in drei Wo-
chen scheint die Sonne und ich zie-
he die Gardine zu.“
Der Augenblick war es, in dem der 
erste Krokus seinen Kitsch für mich 
wieder verlor. Die Krokusbilder zei-
gen nicht nur, was kommt. Sie zei-
gen auch, wie wir ganz unbemerkt 
in den dunklen Monaten zu Winter-
menschen geworden sind. 
Der Wintermensch merkt gar nicht 
mehr, wie sehr er unter einer Schicht 
Schnee und Eis leidet, die sich auf 
seiner Welt ausgebreitet hat. „Das 
kennen wir ja schon! Warum sollte es 
diesmal anders sein? Hier ist das Eis 
dick, wenn da was wächst, machen 
wir es platt. Hier machen wir die Pi-
ste.“ – Nicht selten gehen Starrheit 

und Kälte still und heimlich auf uns 
Wintermenschen über.
Wenn der Wintermensch mit Sonne 
beschienen wird, wenn sich ihm der 
erste Krokus in den Weg stellt, dann 
ist das immer auch brüsk, es ist et-
was Subversives: Sonne und Krokus 
fragen nicht, ob es für uns passend 
ist, wenn sie uns begegnen. Und sie 
bringen eine Aufgabe mit: sich wie-
der zu ent-wintern. Das Krokusbild 
ist lieblich und schön, aber einen 
kleinen Schock bedeutet es so auch, 
wenn das zarte Pflänzchen nicht nur 
die feste Schneedecke durchbricht, 
sondern wenn es mich damit kon-
frontiert, womit ich schon mal besser 
umgehen konnte: Licht und Blüten 
zeigen es. Leben, ganz unkitschig. 
Es kommt jedes Jahr wieder, blen-
det uns und bricht kraftvoll in unser 
Schneegrau. Und dann ist es doch 
gut: Frühlingsmenschen können wir 
auch werden mit einem neuen Blick 
dafür, was an uns kalt geworden 
war.

Ihr Pastor Chris Hasemann

Liebe LeserInnen,
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Geänderte Läuteordnung
Es kommt alle Jubeljahre mal vor, 
dass eine Kirchengemeinde ihre 
Läuteordnung überarbeitet. Als wir 
dem neuen Glockencomputer bei-
bringen mussten, wann er läuten 
soll, war der seltene Moment für uns 
gekommen, denn uns fiel unsere 
Läuteordnung auf: ein maschinenge-
schriebenes Blatt von 1968. Seitdem 
haben sich viele Gemeindegewohn-
heiten und Gottesdienstformate ge-
ändert. Hier nun das Wichtigste aus 
der überarbeiteten Läuteordnung:
Die Glocken läuten

von Montag bis Samstag um •	
08:00, 12:00 und um 18:00 Uhr je 
5 Minuten; am Samstag folgt nach 
18:00 Uhr das Einläuten des Sonn-
tags mit 10 Minuten,
an Sonn- und Feiertagen vor den Got-•	
tesdiensten je 10 Minuten sowie 12:00 
und 18:00 Uhr je 5 Minuten,
vor Andachten, Taufen und Trauun-•	
gen je 5 Minuten.

In der Silvesternacht läuten die Gloc-
ken um Mitternacht für 15 Minuten 
das neue Jahr ein.
Eine kleine neue Idee gibt es: sams-
tags und sonntags läuten nicht mehr 
immer alle drei Glocken. In den sie-
ben Wochen vor Ostern und durch 
die Adventszeit hindurch erklingt 
stets eine einzelne Glocke. Wenn es 
dann Ostern und Weihnachten wird, 
fällt die Fülle der Feste auch im Ge-
läut auf: dann läuten wieder alle drei 
Glocken.

Pastor Chris Hasemann
Für den Kirchenvorstand

Kirchenvorstand 
erhält Verstärkung

Wir freuen uns über Zuwachs in 
der Kirchenvorstandsrunde: Stefa-
nie Gresens hat sich bereiterklärt, 
im KV mitzuarbeiten. Auf unsere 
Empfehlung hin hat sie der Kirchen-
kreisvorstand berufen. Nun ist sie 
ordentliches, stimmberechtigtes Mit-
glied des Leitungsgremiums unserer 
Gemeinde. Am 15.02.26 wurde sie 
in ihr Amt eingeführt. Ein bisschen 
mehr zu ihrer Person finden Sie auf 
Seite 6.

Neue Pastorin
Ebenfalls mit großer Freude sehen wir 
der Arbeit von Pastorin Ellen Kasper 
entgegen. Sie wird vom 01.03.2026 
bis 31.01.2027 als Springerin mit ei-
nem Dienstanteil von 25% bei uns 
mitarbeiten. Näheres zu Frau Pasto-
rin Kasper finden Sie auf Seite 7.

St. Petri & St. Paulus bieten 
gemeinsamen Newsletter 

Der Newsletter „Evangelisch in Bux-
tehude“ liefert Ihnen am Monatsende 
Informationen zu Veranstaltungen 
und Angeboten des kommenden 
Monats aus beiden Gemeinden, der 
Evanglischen Jugend im Kirchen-
kreis Buxtehude und der Kreiskanto-
rei. Sie können sich mit Ihrer E-Mail-
Adresse auf der Startseite www.st-
petri-buxtehude.de anmelden (direkt 
unter dem Abschnitt „Meldungen und 
Nachrichten“). So erhalten Sie eine 
kompakte Übersicht der Angebote  
bequem per E-Mail. 

Aktuelles aus dem Kirchenvorstand

Am Donnerstag, dem 12.02., fand im 
Gemeindehaus am Bonhoeffer-Platz 
eine Gemeindeversammlung statt. 
Ihr einziges Thema war der Bericht 
zu den Fällen von Kindeswohlverlet-
zungen und sexualisierter Gewalt in 
den Jahren 1980-2010. Diesen Be-
richt hat Dr. Wolf-Peter Groß nach 
Gesprächen mit Betroffenen und 
Verantwortlichen erarbeitet und die 
wesentlichen Ergebnisse in der Ge-
meindeversammlung vorgestellt.

Uns als Kirchenvorstand ist es wich-
tig, dass das Unheil, das innerhalb 
der gemeindlichen Kinder- und Ju-
gendarbeit verursacht und viele Jah-
re nicht gesehen wurde, in diesem 
Bericht eindrücklich beschrieben 
wird. Auch auf die Frage nach den 
Ursachen und den Folgerungen für 
die künftige Gemeindearbeit wird 
ausführlich eingegangen.

Aus diesem Grund diente die Ge-
meindeversammlung als ein Infor-
mations- und Gesprächsangebot, 
dem weitere Angebote folgen wer-
den. Etwa 45 Teilnehmende folgten 
unserer Einladung ins DBH oder 
nutzten die Möglichkeit, online dabei 
zu sein.

Nach dem Bericht gab es Raum für 
Fragen und andere Beiträge. Darin 
kam das Erstaunen und der Ärger 
darüber zum Ausdruck, dass die 
Hinweise auf die Kindeswohlverlet-
zungen nicht ernst genommen wur-
den. Einige ehemals Verantwortliche 

äußerten ihr Bedauern und entschul-
digten sich bei den Betroffenen.

Der Bericht ist weiterhin auf unse-
rer Webseite verlinkt (https://www.
st-petri-buxtehude.de), und auch ein 
Ergebnisprotokoll der Gemeindever-
sammlung vom 12.02.2026 ist dort 
abrufbar.

Über weitere Ideen und Impulse so-
wie Fragen zum weiteren Aufarbei-
tungsprozess freuen wir uns. 
Schreiben Sie gerne an 

versammlung.petri.buxtehude@•	
evlka.de oder 
kv.petri.buxtehude@evlka.de.•	

Dörte Joost im Namen 
des Kirchenvorstands

Gemeindeversammlung am 12.02.2026

Damit die Gemeindearbeit in Zu-
kunft in einem sicheren Raum 
stattfinden kann, wird an einem 
Schutzkonzept gearbeitet. Des-
halb laden wir ein zu einem Tref-
fen am Mittwoch, dem 18.03.2026, 
um 19:00 Uhr ins DBH. 
Wir möchten gemeinsam mit In-
teressierten die Arbeit an der Risi-
koanalyse unserer gemeindlichen 
Aktivitäten und die Umsetzung 
unseres Schutzkonzeptes fortset-
zen. Seien Sie herzlich willkom-
men!
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„Auf Amrum unterscheidet man zwi-
schen Touristen und Gästen“, erzählt 
Stefanie Gresens. „Die Touris ver-
schwinden schnell wieder von der 
Insel, Gäste bleiben über Nacht.“ 
Dass sie in Buxtehude mal mehr sein 
möchte als eine Touristin, weiß die 
frisch pensionierte Verwaltungswirtin 
schon seit ihrem 15. Lebensjahr. 
Die gebürtige Hamburgerin lebte 
lange in Neugraben, wo sie in der 
Jungschar war, konfirmiert wurde 
und die Pfadfinder kennenlernte. 
„Das war mir aber immer ein 
bisschen zu viel Schnitzen im Wald“, 
berichtet sie. „Ich mochte es dort 
lieber, wo verschiedene Gruppen 
der Gemeinde Austausch hatten. Als 
Kirchenvorständin oder Synodale im 
Kirchenkreis hatte ich das. Auch im 
Gemeindebriefteam bin ich lange 
gewesen.“ 
Dass Stefanie Gresens solchen Aus-
tausch auch in der Chorarbeit erfährt, 
erklärt sie anschaulich: „Die Verbin-
dung von Text und Musik in Chor-
werken kann ja nur von einer Gruppe 
von Menschen geleistet werden. Wer 
ist schon alleine ein Chor!“, lacht sie. 
Das Ergebnis allen Probens ist dann 
ein einmaliger Moment, der durch 
den Raum schwebt. Besonders gut 
klingen diese Momente in der Petri-
Kirche.“ Vielleicht ist das auch ein 
Grund dafür, dass Stefanie Gresens 
unser Kirchengebäude so sehr mag. 
Als Teil des Offene-Kirche-Teams 
genießt sie die Zeit dort und auch 
sonntags kommt sie gern. „Gottes-
dienstarbeit ist mir wichtig“, sagt sie, 

Neu im Kirchenvorstand: Stefanie Gresens 

„ich freue mich immer, wenn ich zur 
Kirche spaziere“. Dort in der Mitte 
der Gemeinde mitarbeiten und Ge-
meinschaft organisieren, das wird 
Stefanie Gresens nun als Kirchen-
vorständin tun. Wir freuen uns, dass 
Du da bist, liebe Stefanie!

Sie interessieren sich ebenfalls 
für die Arbeit im Kirchenvorstand? 
Schreiben Sie mir gern: chris.hase-
mann@evlka.de.

Pastor Chris Hasemann

Neu in St. Petri: Pastorin Ellen Kasper

Die Nordsee, die Geest, das Alte 
Land und die Lüneburger Heide, wo 
ich geboren und aufgewachsen bin, 
sind seit über 30 Jahren mein Wir-
kungsfeld, nachdem ich viele Jahre 
unterwegs war in den Studienstäd-
ten Heidelberg, Berkeley/Kalifornien, 
USA, Hamburg und Göttingen und 
als Vikarin in Cuxhaven Duhnen/
Döse. In Zeven, nicht weit von Bux-
tehude, wurde ich 1993 in der St. Viti- 
Kirche ordiniert. Hier wurden unsere 
beiden Töchter geboren und getauft, 
die inzwischen erwachsen sind. Da 
mein Mann als Elektro-Ingenieur 
und gebürtiger Hamburger seither in 
Hamburg berufstätig ist, zogen wir 
nach 14 Jahren als junge Familie in 
die Nordheide. In der St. Martinskir-
chengemeinde in Jesteburg war ich 
12 Jahre Gemeindepastorin und weil 
es uns dort sehr gut gefällt, sind wir 
bis heute da wohnhaft.
Von 2019-2025 habe ich 6 Jahre als 
Schulpastorin an der Halepaghen 
Schule gearbeitet und viel Freude 
und Erkenntnisgewinn dabei gehabt, 
mit kleinen und großen Schülern und 
Schülerinnen die großen und kleinen 
Fragen des christlichen Glaubens zu 
erkunden und zu klären. Die Gottes-
dienste am Anfang und am Ende der 
Schulzeit in der St.-Petri-Kirche wa-
ren in all den Jahren Höhepunkte für 
unsere Schulgemeinschaft.
Seit 2014 bin ich Vorsitzende der 
Pfarrvertretung Hannover, quasi 
„Klassensprecherin“ für die etwa 
1600 Pastoren und Pastorinnen in 
unserer Landeskirche. Das tue ich 

nunmehr mit einem hohen Stellen-
anteil und bin mit einem weiteren 
in der Kirchengemeinde St. Petri in 
Buxtehude angebunden. Da wird mir 
weiterhin die Arbeit mit Kindern und 
jungen Menschen ein Herzensanlie-
gen sein.
Ich freue mich auf die Zusammenar-
beit mit allen haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen in der „Metropole“ des Alten 
Landes und auf alle Begegnungen 
rund um St. Petri und St. Paulus!

Ihre Pastorin Ellen Kasper
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Die Wünschebaum-Aktion der St.- 
Petri-Gemeinde vom 1. bis 3. Advent 
2025 war wieder erfolgreich. Dank 
der Zusammenarbeit mit den Bux-
tehuder KiTas, Diakonie und Tafel 
konnten knapp 200 Kinder Weih-
nachtsgeschenke entgegennehmen.
Die bunten Pappsterne waren be-
reits am Nachmittag des 1. Advent 
vergriffen. Auch dank großzügiger 
Abnehmer wie u. a. der Lions Club 
Altes Land und die Buxtehuder Li-
ons. Und am 3. Advent waren alle 
Geschenke hübsch verpackt und 
pünktlich in der Kirche eingetroffen. 
Zusätzlich gab es nennenswerte 
Spenden für Geschenke-Nachzüg-

Wünschebaum-Aktion wieder erfolgreich

ler, die damit auch beschenkt werden 
konnten. Das Wünschebaum-Team 
hätte noch deutlich mehr Geschenke 
beschaffen können; manchmal passt 
es für die Familien doch eher nicht 
und sie möchten nicht als bedürftig 
klassifiziert werden. 
Ein besonderer Dank geht an die Ki-
Tas, die Diakonie und die Tafel, die 
diese Aktion erst möglich machen 
und sehr behutsam und sorgfältig 
mit den Familien umgehen.
Die Wünschebaum-Unterstützer 
freuen sich schon auf die nächste 
Aktion im Dezember 2026.

Bärbel Leuenroth

Im Dezember haben wir für die 
Revision der großen historischen 
Furtwängler-Orgel in der Petri-Kir-
che gesammelt. Die Aktion war er-
folgreich: Auch dank Ihrer Spende 
kann die Orgel noch in diesem Jahr 
gesäubert und gestimmt werden – 
wir freuen uns sehr! 
Bis zum 30.12.2025 sind 12.835 Euro 
bei uns eingegangen. Damit ist ein 
wichtiger Baustein in der Finanzie-
rung des Projektes realisiert. Die Or-
gelbaufirma Puschmann aus Rheine 
wird im Herbst über mehrere Wo-
chen in der Orgel arbeiten und ent-
fernt Schimmel und Schmutzablage-
rungen. Ich bin jetzt schon gespannt, 
wie die alte Dame von 1859 dann 

Danke für Ihre Kirchgeld-Spende!

klingt! Wir sagen Bescheid, wann es 
soweit ist. Kommen Sie gerne vor-
bei!

Pastor Chris Hasemann

Schimmel an Pfeifen der Furtwängler-Orgel
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Dann kommen Sie doch am Freitag, 
20.03. um 15:00 Uhr zum Frühjahr-
sputz in die Petri-Kirche! 
Jeder bekommt das Utensil, das ihm 
am besten in der Hand liegt – von 
Lappen und Leiter haben wir bis Ei-
mer und Ersatz-LED alles da. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Wir freuen uns über tatkräftige Un-
terstützung!

Pastor Chris Hasemann
(Foto und Text)

Wollen Sie auch mal 
auf die Kanzel?

Alles neu macht der Mai…Oh, bitte 
jetzt nicht erschrecken! So weit sind 
wir im Jahreslauf noch nicht. Aber 
mit neuen Ideen zu starten, sie zu 
durchdenken und umzusetzen, das 
braucht Zeit. Und dann ist es bis zum 
Mai plötzlich gar nicht mehr so lange 
hin!
Wie wäre es, wenn es in St. Petri 
Buxtehude z.B. wieder ein Geburts-
tagkaffeetrinken für Senioren geben 
würde? Wie wäre es, wenn wir Fa-
milien, die neu in Buxtehude sind, zu 
einem Kennenlerntag einladen? Wie 
wäre es, wenn…?
Neue Ideen brauchen Zeit – und vor 
allem Menschen, die Freude daran 
haben, etwas neu zu denken, zu ent-
wickeln, kreativ dabei zu sein. 

Wir wollen uns zum Austausch tref-
fen, uns von der Evangelischen 
Agentur in Hannover beraten las-
sen und gemeinsam bunte Ideen für 
neue Projekte in der Gemeinde ent-
werfen.
Sie finden die Idee gut? Dann seien 
Sie dabei. Egal, ob Sie einen langjäh-
rigen Erfahrungsschatz aus der Ge-
meindearbeit mitbringen oder noch 
nie in einer Kirchengemeinde waren 
– sprechen Sie uns an! Frau Hille im 
Kirchenbüro, Pastor Hasemann und 
ich sind telefonisch und per E-Mail zu 
erreichen (Kontaktdaten siehe Seite 
39). Und natürlich auch persönlich! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Pastorin Wiebke Wolkenhauer 

Wie wäre es, wenn…

Am Himmelfahrtsdonnerstag, 14.05., 
feiern wir gemeinsam mit der Pau-
lus-Gemeinde Gottesdienst um 
11:00 Uhr an der großen Trauerwei-
de auf dem Ferdinandfriedhof. 

Gottesdienst zu Himmelfahrt

Ein Petri-Ort auf Paulus-Gebiet – 
das sind doch perfekte Vorausset-
zungen!

Pastor Chris Hasemann
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Wann? Am 14.03.2026 von 09:30 bis 12:00 Uhr
Wo? Im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Was? Über mehrere Etagen mit großem Kuchenbuffet auch außer Haus

Wie? Standbuchung unter DBHflohmarkt@gmx.de

Flohmarkt
„Rund ums Kind“

Am Sonntag, 26.04. feiern wir um 
10:00 Uhr einen Gottesdienst zur 
Tauferinnerung in der St. Petri-Kir-
che. Pastorin Ellen Kasper und ihr 
Team wollen den Segen der Taufe 
fühlbar machen. Wir schreiben alle 
an, die in den letzten Jahren getauft 

Ist Ihre Taufe lange her?

wurden und laden sie sein, dabei 
zu sein. Aber auch Sie sind herzlich 
eingeladen! Ein bunter Gottesdienst 
wartet auf Sie und euch. Wer noch 
eine Taufkerze hat, bringe sie gern 
mit!

Pastor Chris Hasemann
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Liebe Fahrradfreunde und Fahrrad-
freundinnen, es ist schon eine klei-
ne Tradition. Jedes Jahr freuen wir 
uns, Anfang Mai wieder mit unseren 
Radfahrten starten zu können. Und 
jedes Mal führt uns die erste Radtour 
durch die wunderschöne Apfelblüte 
des Alten Landes. Die Fahrt durch 
die Abertausenden von blühenden 
Apfelbäumen ist immer wieder ein 
überwältigendes Erlebnis. Dieser 
lang ersehnte Geruch nach Frühling, 
das Summen der Bienen, die an der 
Arbeit für uns sind, und das unüber-
sehbare Blütenmeer lassen nieman-
den kalt. Wer innehält, wird vielleicht 
auch ein wenig demütig und versteht, 
warum wir unsere Fahrradfahrten 
auch Fahrradpilgertouren nennen.
Wir werden das große Apfelgebiet 
um Gehrden nur streifen können. 
Denn wir wollen auf dem Rückweg 
die Kirche St. Martini in Estebrügge 
besuchen und unsere Eindrücke dort 
auf uns wirken lassen und vertiefen. 
Schon von weitem  begrüßt uns der 
gedrehte Turm von St. Martini. Der 
Turm von 1640 steht getrennt vom 
Kirchenschiff; das ist typisch für die 
Kirchen im Alten Land.  Beim Absac-
ken eines Gebäudes sollte das ande-
re nicht in Mitleidenschaft gezogen 
werden. Die heutige Kirche wurde 
um 1700 gebaut, nachdem die vor-
herige teilweise zusammengefallen 
war.  Die Kirche wurde dem heiligen 
Martin geweiht. Sie war umgeben 
von einem breiten Wassergraben, 
der später zugeschüttet wurde. Heu-
te verläuft um die Kirche und den 

Es geht wieder los…

alten Friedhof herum eine mit roten 
Klinkern gepflasterte Straße. Unter 
dem Sternenhimmel im Innern der 
Kirche werden wir mehr über diese 
schöne Barockkirche erfahren.
Die Fahrt wird knapp 30 km lang 
sein. Auf halber Strecke werden wir 
eine etwas längere Pause einlegen. 
Das Tempo richtet sich nach den 
Teilnehmern der Gruppe, die kein 
E-Bike fahren. Bitte schauen Sie 
vor der Fahrt nach, ob Ihr Fahrrad in 
Ordnung ist. 
Treffpunkt: Sonnabend, 2.5., um 
15:00 Uhr, unter der Luther-Eiche 
neben dem Haupteingang von St. 
Petri.  Um etwa 18:00 Uhr wollen wir 
wieder zurück sein.

Heidi Krogoll / Hauke Sumfleth / 
Wolf-Dieter Syring

Foto Heidi Krogoll

Über 600 Jahre ist unser Marienaltar 
von Meister Bertram alt. Wo kam er 
her? Wer war Meister Bertram? Wo 
hat er gearbeitet? Was hat dieser 
Reihenaltar für eine Bedeutung für 
uns? 
Da sich mein Vortrag am 23.11.2025 
im Kulturforum über diesen Altar ter-
minlich mit einem Konzert in St. Petri 
überschnitten hat, möchte ich diesen 
nun vor dem Altar in der St.-Petri-Kir-
che wiederholen und lade dazu ein: 
Am Freitag, 10.4. um 18:00 Uhr in 
der St.-Petri-Kirche.

Eberhard Schäfer

Der Marienaltar von Meister Bertram um 1410  
Eine Kostbarkeit St. Petris

Am 06. Februar kamen ungefähr 
zwanzig StadtführerInnen in der 
Turmkapelle zum Kaffeetrinken zu-
sammen. Sie leisten St. Petri einen 
großen Dienst, wenn Sie auf ihren 
Touren auch in unserer Kirche Stati-
on machen. „Die meisten Menschen 
staunen über die schöne Kirche“, sa-
gen sie und ermöglichen so eine Be-
gegnung mit St. Petri, die die Tour-
teilnehmer sonst vielleicht gar nicht 
gehabt hätten. Viele aus der Stadt-
führerInnenrunde führen auch Rei-
segruppen durchs Alte Land 
und durch Stade, da gibt 
es natürlich allerlei zu 
sehen. Damit das 
in Buxtehude auch 
so bleibt, arbeiten 
wir an einer neu-

Neue Motto-Führung entsteht
en Motto-Führung. Sie soll mit einer 
Kerzenandacht in der Kirche enden. 
Ein griffiger Name dafür fällt uns noch 
ein. So leisten wir nicht nur mit un-
serem schönen Kirchengebäude ei-
nen Beitrag zum Tourismus, sondern 
wir investieren auch Kreativität und 
Zeit für ein neues Format im Veran-
staltungskalender unserer schönen 
Hansestadt. Wenn das kein erfolg-
reicher Nachmittag war! Im nächsten 
Winter wollen wir uns wieder treffen, 
so schön war es – nicht zuletzt we-

gen der bestens vorbereite-
ten ExpertInnen vom 

Kaffee-Team – dan-
ke!

Pastor 
Chris Hasemann
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Sozialstation Buxtehude 

Ambulante Pflege 

T: 04161 74230 
Apensener Straße 196 

21614 Buxtehude 

sozialstation@stadt.buxtehude.de 
www.buxtehude.de/sozialstation 

Unsere Aufgabe ist die vielfältige  
Unterstützung hilfebedürftiger  
Menschen in ihrer häuslichen  
Umgebung.  
Seit über 40 Jahren für Sie in  
Buxtehude! 

Carl-Zeiss-Straße 5   |   21614 Buxtehude   |   Telefon: (04161) 66924-0   |   www.malereibetrieb-wittmaier.de
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Dammann, Luca	 Irisweg 13	
Ehlers, Finn	 Eckdahl 33a
Gransow, Lia Marie	 Bertramstraße 71	
Graul, Ida Mara	 Am Stadtgraben 34	
Hahn, Flavia Holly	 Theodor-Heuss-Straße 57	
Hansen, Helene Greta	 Else-Klindtworth-Straße 52	
Hotze, Jannes	 Schilfweg 7	
Jablonowski, Marlon	 Gravensteiner Straße 6	
Kadow, Mathilda	 Schilfweg 31	
Kaiser, Nike Lova	 Schilfgraben 53	
Kühnel, Lisa	 Schützenhofweg 6	
Langloh, Marie Sophie	 Bertramstraße 2	
Lattki, Ida Sophie	 Melkerstieg 17	
Mahlmann, Milla	 Teichrosenweg 24	
Prigge, Arvid	 Eulenweg 9	
Quast, Mathis
Sanchez Galera, Noemi	 Bollweg 12b
Schlage, Linus Pascal	 Else-Klindtworth-Straße 40a
Schumacher, Ida	 Schlüsselblumenweg 9b
Stein, Thea Marianne			 

Foto: Stefanie Gresens

Konfirmationen am 24. Mai durch Pastor Hasemann
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Highspeed 
für Zuhause?

www.breitband-buxtehude.de

JETZT MIT
GLASFASER
DURCHSTARTEN!

JETZT MIT
GLASFASER
DURCHSTARTEN!

Jetzt Beratungstermin 
mit unserem Außendienst-

Team sichern!

Tel. 04161 727 -111
Breitband-Berater
Jens Meiners

Breitband-Berater
Horst Bargmann

SWB_AZ_TK_2025_A5_Gem-Brief_Petri_print.pdf   1   03.02.25   09:04

Schon mal für den Familienkalender 
an der Küchentür: Am Sonnabend, 
06.06.2026 findet unser Gemeinde-
fest statt! Um 15:00 Uhr starten wir 
mit der Eröffnung der Abseil-Aktion 
vom Kirchturm. ExpertInnen der 
Nordwandhalle Wilhelmsburg haben 
Sie fest im Griff, wenn Sie zu ihnen 
auf die Turmplattform hinaufgehen 
und sich an der Außenwand des Tur-
mes abseilen lassen – bestimmt eine 
besondere Erfahrung! Wenn Sie wie-
der Boden unter den Füßen haben, 
warten Gegrilltes und Kaffee und 
Kuchen in Turmkapelle und Kirch-
garten auf Sie, unsere Bonhoeffer-
Kita organisiert etwas Schönes für 
Kinder, es läuft eine Diashow mit ge-
schichtsträchtigen Petri-Bildern über 
den Beamer und Einiges ist natürlich 
noch nicht ganz fertig geplant. Zum 
Beispiel wer sich alles mit einem In-
fostand in der Kirche präsentieren 
wird und wer einen der „Petri-Keks-
Stempel“ zuerst bekommt, um Petri-
Kekse zu backen.
Den Nachtschwärmern sei schon 
mal die Nachtandacht am späteren 
Abend des 06.06. empfohlen: Ju-
gendliche der Region Buxtehude 
sorgen für eine besondere Ausleuch-
tung des Kircheninneren. (Kleiner 
Spoiler: Ich meine, das Wort „Disko-
kugel“ gehört zu haben.)
Auch den Gottesdienst am 07.06. 
sollten Sie sich nicht entgehen las-
sen. Er beginnt ausnahmsweise um 
11:00 Uhr und endet mit einer ge-
meinsamen Suppe im Anschluss.

Gemeindefest 
am 06. Juni 2026

Genaueres entnehmen Sie bitte ein 
paar Wochen vor dem 06.06. den 
Aushängen, Flyern, dem Newsletter 
„Evangelisch in Buxtehude“ (tragen 
Sie sich gern dafür ganz unten auf 
unserer Website www.st-petri-buxte-
hude.de ein!) und natürlich unserer 
Website.
Das wird toll!

Pastor Chris Hasemann
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Die Vorbereitungen für die Kapel-
lenkonzerte 2026 laufen bereits auf 
Hochtouren, und auch wir können es 
kaum erwarten, wieder in den Ge-
nuss dieser einzigartigen Konzerte 
und Lesungen zu kommen. Es ist 
immer wieder ein Vergnügen zu er-
leben, wie sich unsere Kapelle durch 
die Musik mit Leben und Freude 
füllt.
Bereits im dritten Jahr ist für viele 
der Besuch eines Kapellenkonzerts 
ein festes Ritual im Jahr – und das 
aus gutem Grund: Es ist die perfekte 

Kapellenkonzerte 
Friedhof Ferdinand-Straße

Gelegenheit, Musik und Texte in ei-
nem ganz besonderen Rahmen zu 
erleben und die Seele baumeln zu 
lassen. Wir sind gespannt, welche 
musikalischen Überraschungen uns 
2026 erwarten und freuen uns auf ei-
nen weiteren Sommer voller unver-
gesslicher Momente.
Die genaueren Termine entnehmen 
Sie bitte den Plakaten im Aushang, 
unserer Homepage und dem näch-
sten Gemeindebrief.

Christina Thomas 
Für den Friedhofsausschuss

Im vergangenen Herbst wurde auf 
unserem Friedhof wieder viel Ener-
gie und Phantasie in Advents- und 
Grabgestecke investiert. Diese wur-
den mit der Bitte um ein Spende für 
den Friedhof neben der Kapelle auf 
einem speziell angefertigten Re-
gal präsentiert. Die dankbaren Mit-
nehmer/innen spendeten mehr als 
1.500  Euro für die Ausgestaltung 
des Friedhofs, die in diesem Jahr 
vor allem für einige neue Bänke ver-
wendet werden. Wir freuen uns über 
das Engagement von Familie Roth 
und Gerd Mirkens und auch über die 
Spender/innen, die uns die Möglich-
keit geben, dem Friedhof durch klei-
ne Veränderungen ein freundliches 
Gesicht zu geben. Vielen Dank!

Wolf-Dieter Syring 
Für den Friedhofsausschus

Gestecke vom und für den Friedhof

Ihr seid schon lange standesamtlich 
verheiratet – aber ein Segen wäre 
noch schön?
Ihr seid schon lange kirchlich ver-
heiratet – und wollt den Segen mit 
Dank für Bisheriges und mit Blick auf 
die Zukunft verbinden. Vielleicht zu 
einem Ehejubiläum? Ihr seid nicht 
verheiratet, möchtet aber Eure Liebe 
segnen lassen? All das ist möglich 
am 26.6.2026 an vielen Orten unse-
rer Landeskirche. 
Auch St. Petri Buxtehude ist zwi-
schen 09:00 und 14:00 Uhr dabei. 
Soll der 26.6. der Tag sein, an dem 
Ihr Eure Liebe segnen lasst? Dann 
kommt vorbei. Oder meldet Euch 
vorher bei uns (kg.petri-buxtehude@
evlka.de). 

Die Liebe feiern: „einfach heiraten 2026“

Wenn Euch an diesem Tag eine 
kirchliche Trauung wichtig ist und 
eine Person von Euch beiden evan-
gelisch ist, bringt bitte Eure stan-
desamtliche Trauurkunde mit. Dann 
können wir Eure Hochzeit auch in 
die Kirchenbücher eintragen. 
Wenn Ihr Euch einfach einen Se-
gen wünscht, weil er gerade jetzt 
für Euch als Paar wichtig ist oder Ihr 
nicht evangelisch seid, freuen wir 
uns genauso.   

Bei Fragen meldet Euch gern bei:
Pastorin Michaela Jannasch •	
(michaela.jannasch@evlka.de) 
oder 
Pastor Chris Hasemann (chris.•	
hasemann@evlka.de).

Jubelkonfirmation

Am Erntedanksonntag, 04.10.2026 
laden wir um 10:00 Uhr zum Festgot-
tesdienst zur Jubelkonfirmation ein. 
Ihre Konfirmation liegt nun 50 Jahre 
oder länger zurück? Oder Sie ken-
nen jemanden, bei dem das so ist? 
Dann melden Sie sich bei Antje Hille 
im Kirchenbüro. Wir stricken schon 
ein schönes Sonntagsprogramm für 
Sie. Im Laufe des Frühjahrs erhalten 
Sie Post von uns mit allen Einzelhei-
ten.

Pastor Chris Hasemann
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Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de

Impressum:
Herausgeber: 	 Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Petri-Kirchengemeinde 		
	 Buxtehude, Hansestraße 1, 21614 Buxtehude 

Redaktion und Gestaltung: 	Pastor Chris Hasemann (V.i.S.d.P.), Dr. Wolf-Dieter Syring,
	 Ronny Lühmann, Alexandra Sparsam 
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verteilt. Die Auflage beträgt 9.000 Stück. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
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Freud und Leid in der Gemeinde

Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Petri-Gemeinde Buxtehu-
de wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und Bestattungen) im 
Gemeindebrief veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses 
nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss bis zum 
Redaktionsschluss (siehe Impressum) beim Kirchenvorstand 
vorliegen.

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen darf diese – im Internet 

veröffentlichte Seite – keine perso-
nenbezogenen Angaben enthalten.
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Musik zur Marktzeit 
Jeden Samstag, 11:00–11:30 Uhr 

Historische Furtwängler-Orgel 
(1859), West-Chororgel (2024),  

Kirschner-Truhenorgel (2006), 
Chöre – Solisten – Ensembles

Lätare – Freue Dich! Dieser Sonntag ist 
ein kleines Osterfest in der Passions-
zeit. 
Lätare erinnert uns daran, dass Hoff-
nung und Freude mitten in der Zeit der 
Entbehrung möglich sind. 
„Jesu, meine Freude“ heißt es somit 

Im Zeichen der Freude 
 Wort und Musik zum Sonntag Lätare im Kerzenschein

Sonntag, 15. März, 17 Uhr

Kantaten und Motetten von Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian Bach u.a.

Kammerchor des Kirchenkreises Buxtehude
Capella Petri

Leitung: Sybille Groß
Texte und Liturgie: Pastor Chris Hasemann 

Wer singt, blüht auf!
Mitsingfestival der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

vom 2.-25. Mai 2026

Kirchenmusik aktuell

Eintritt frei – Spenden erbeten

Singen macht glücklich, gesund und 
schlau – das zeigt mittlerweile eine 
Vielzahl von Studien. Während des 
Singens wird das Immunsystem ge-
stärkt, das Herz-Kreislauf-System 
in Schwung gebracht und durch die 
intensive Atmung der Körper besser 
mit Sauerstoff versorgt. Schon nach 
dreißig Minuten werden Glückshor-
mone produziert und Stresshormone 
gleichzeitig abgebaut. 
Vom 2. – 25. Mai 2026 kann man 
das beim neuen Mitsingfestival der 
Evangelisch-lutherischen Landeskir-
che Hannovers niedersachsenweit 
erleben. „Alle sind herzlich willkom-
men: Singbegeisterte und Neugieri-
ge ohne musikalische Vorkenntnisse 
genauso wie erfahrene Chorsänge-
rinnen und Chorsänger! Beim Mit-
singfestival kann man auf vielfältige 
Weise erleben, wie berührend und 
bewegend gemeinsames Singen 
sein kann – und wie viel Spaß es 
macht!“, sagen die Projektleitenden 
Silke Lindenschmidt und Ulf Panko-
ke. 
Das Festivalprogramm umfasst Offe-
nes Singen, Mitsingkonzerte, musi-
kalische Radtouren und Spaziergän-
ge, Abendlieder- und Wunschlieder-
singen, besondere Singgottesdien-
ste und Liedandachten, Schnupper-
proben im Chor, Stimmbildungs- und 
Songwriting-Workshops, Flashmobs 
und interaktive Klanginstallationen, 
Sofasingen, Singexperimente und 

vieles mehr. Die musikalische Band-
breite reicht von traditionellen Cho-
rälen über Gospel, Soul und Pop bis 
zu den Volks- und Kinderliedern. Ge-
sungen wird in Begleitung von Chö-
ren, Posaunenchören, Instrumen-
talensembles und Bands oder auch 
mit Solomusikerinnen und -musikern 
an Orgel, Klavier und Gitarre.
Das Mitsingfestival startet mit einer 
gemeinsamen Aktion am Samstag, 
2. Mai 2026. 
Um 18:00 Uhr laden landesweit Ge-
meinden zum Auftaktsingen ein. An 
allen Orten werden dieselben Lieder 
gesungen und es erklingt auch zum 
ersten Mal der Motto-Song des Fe-
stivals. 
Nähere Infos zum Auftaktsingen und 
zum gesamten Mitsingfestival unter 
www.singensingensingen.de.

Veranstaltungen in St. Petri im 
Rahmen des Mitsingfestivals fin-
den Sie auf den nächsten Seiten.

auch in einer Kantate von Dietrich Bux-
tehude und „Himmelskönig, sei willkom-
men“ weist voraus auf den Palmsonntag 
und das bevorstehende Osterfest.
Mit Musik, gemeinsamen Liedern und 
Texten wollen wir dieses Hoffnungsfest 
mitten in der Passionszeit feiern.

Kammerchor (Foto: Hartmut Hoops)
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Hospizgruppe 
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 
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St.-Petri-Platz 7

Di.–Fr.:	 10:00–18:00 Uhr
Sa.:      	 10:00–14:00 Uhr

www.weltladen-buxtehude.de

Aus Nigeria, dem Land des dies-
jährigen Weltgebetstages haben wir 
deshalb keinen Projektpartner. Aber 
aus vielen anderen Winkeln der Welt 
finden Sie bei uns Bauern- und Hand-
werksbetriebe, denen wir helfen, im 
globalen Handel zum gemeinsamen 
Vorteil zu wirtschaften.

Dritte Welt?

Früher schien alles einfacher, es 
gab den Westen, den Ostblock und 
die Dritte Welt, der geholfen werden 
muss. Heute sehen wir genauer hin. 
Es gibt in vielen Ländern Förderbe-
darf, aber nicht immer hilft Export-
handel.
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Bild: weltladen.de 

Im frischen Grün des Neukloster For-
stes entfaltet sich der Frühling mit 
voller Kraft: junges Laub leuchtet, 
am Waldboden beginnt es zu blühen 
und überall regt sich neues Leben. 
In dieser besonderen Atmosphäre 
machen sich zwei Wandergruppen 
gleichzeitig aus unterschiedlichen 
Richtungen auf den Weg. Gehend er-
leben sie den Wald, unterwegs wird 
gemeinsam gesungen und schließ-
lich begegnen sich die beiden Grup-
pen an der japanischen Sicheltanne. 
Dort wird aus dem Unterwegssein 
ein gemeinsames Ankommen. Stim-
men verbinden sich, Lieder erfüllen 
den Wald. Bei Essen und Trinken ist 
Raum für Begegnung, Gespräche 
und gemeinsames Verweilen. Eine 
Einladung, Natur, Gemeinschaft und 
Musik miteinander zu teilen – und 
gemeinsam aufzublühen.
Wer Lust hat, etwas zu einem ge-
meinsamen Picknick beizutragen, 
packt gerne eine Sache zu essen 
ein, die miteinander geteilt werden 
kann. So entsteht ein gemeinschaft-
liches und buntes Buffet im Wald.

Ablauf:
17 Uhr Start Gruppe St. Paulus: •	
Waldparkplatz, Wettloopsweg
17 Uhr Start Gruppe St. Petri: •	
Parkplatz Party Service Höft, 
Cuxhavener Str. 119

Wegstrecke insgesamt (hin und zu-
rück): 4 km

Japanische Sicheltanne 
(Foto: Hans-Peter Groß)

Walk • Sing • Connect 
Zwei singende Wege im Neukloster Forst

Samstag, 2.5., 17 bis ca. 19.15 Uhr
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Miteinander singen – miteinander feiern 
Mitsinggottesdienst zum Sonntag Kantate

Sonntag, 3.5., 10:00 Uhr

Kantorei des Kirchenkreises Buxtehude
Leitung und Orgel: Sybille Groß

Liturgie und Predigt: Pastor Chris Hasemann 

Stimmen über der Stadt 
Singen vom Kirchturm zum Sonnenaufgang, 

Mittag und zum Sonnenuntergang 
Sonntag, 3.5.

Aufstieg zum Turm um  5:15 Uhr, 11:45 Uhr, 20:15 Uhr
 

Vorankündigung
Am 4.5. beginnt der Vorverkauf für die Aufführungen der Carmina Burana 
von Carl Orff in der St.-Petri-Kirche Buxtehude am

Samstag, dem 29. August um 20:00 Uhr und am•	
Sonntag, dem 30. August um 17:00 Uhr•	

Weitere Informationen finden Sie in den Kirchenmusik-Flyern und auf der 
Homepage des Kreiskantorats https://kreiskantoratbuxtehude.wir-e.de/
aktuelles sowie im nächsten Gemeindebrief 

Vorverkauf
Servicecenter Kultur & Tourismus
Breite Straße 4, 21614 Buxtehude
Tel.: 04161 5012345
Online-Tickets im Ticketshop der Stadt Buxte-
hude (QR Code) scannen oder bei Google ein-
geben: Vibus Ticket Shop Buxtehude

Kantorei (Foto: Sybille Groß)

Über den Dächern von Buxtehude 
öffnet sich ein besonderer Raum für 
Klang und Begegnung: es erklingt 
gemeinsamer Gesang zu drei magi-
schen Tageszeiten – beim Sonnen-
aufgang, zur Mittagszeit und beim 
Sonnenuntergang.
Vom Kirchturm aus, hoch über der 
Stadt, verschmelzen Stimmen mit der 
Luft und dem Licht. Die Teilnehmen-
den erleben, wie der Tag musikalisch 
beginnt, sich in der Mittagsruhe ver-
tieft und zum Abend in strahlenden 
Farben ausklingt. Ein Fest der Sin-
ne, das die Stadt, die Natur und die 
Gemeinschaft verbindet – ein Mo-
ment des gemeinsamen Aufblühens, 
getragen von Liedern, Stimmen und 
dem Rhythmus des Tages.
Treffen: in der Kirche

Hinweis: Es sind knapp hundert Stu-
fen einer recht engen, gemauerten 
Wendeltreppe zu überwinden. Man 
kann nicht durch die Stufen nach un-
ten schauen. Auch der Turmumgang 
hat eine steinerne Begrenzung und 
einen blickdichten Boden. Wir wer-
den uns in einer Höhe von 20 m be-
wegen.

Dauer insgesamt (incl. Abstieg): ca. 
45–50 Minuten
(Foto: Sybille Groß)

Gemeinsam singen, Gemeinschaft 
erleben und den Glauben feiern – 
jede Stimme trägt dazu bei, denn un-
sere Kirche ist eine singende Kirche 
und wer singt, blüht auf! Am Sonntag 
Kantate stehen die Musik und das 
Singen im Mittelpunkt: „Mit Psal-
men, Lobgesängen und geistlichen 
Liedern singt Gott dankbar in Euren 
Herzen“.
Gemeinsam mit der Kantorei des 
Kirchenkreises Buxtehude singt 
die ganze Gemeinde bekannte und 
neue, einstimmige und mehrstimmi-
ge Lieder. 
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Der Sonntag Lätare ist in der Evan-
gelisch-lutherischen Landeskirche 
inzwischen schon traditionell der 
„Tag der Posaunenchöre“. 
Die Idee hinter diesem Tag ist, dass 
landeskirchenweit alle teilnehmen-
den Posaunenchöre den (fast) glei-
chen Gottesdienst gestalten. Die 
Lieder und auch die Instrumental-
stücke werden zentral vorgeschla-
gen. Zudem wird eine Kollekte für die 
Stiftung Posaunenwerk e.V. erbeten, 
um die Arbeit der Posaunenchöre zu 
unterstützen. Von der Stiftung kön-
nen choreigene Maßnahmen geför-
dert werden, aber auch verbandssei-
tige Aktivitäten wie Bläserseminare, 
Jungbläserarbeit, Workshops usw. 
In der Programmvorlage des Posau-

Tag der Posaunenchöre am 15. März 

nenwerks der Landeskirche Hanno-
vers findet der Todestag von Paul 
Gerhardt Beachtung, der sich 2026 
zum 350. Mal jährt. Als einer der 
bedeutendsten deutschsprachigen 
Kirchenliederdichter sind uns zahl-
reiche Lieder wohlvertraut. Eines 
seiner Gesangbuchlieder dient uns 
am Sonntag Lätare als Grundlage 
für die Liedpredigt: EG 283 Herr, der 
du vormals hast dein Land mit Gna-
den angeblicket.
Mehr über das Posaunenwerk Han-
nover kann man auf www.posau-
nenwerk.de erfahren. Und falls Sie 
Instagram oder Facebook benutzen, 
suchen Sie gerne mal nach dem Po-
saunenchor St. Petri Buxtehude. 

Alexander Kockel

Open-Air-Gottesdienst auf dem Ewer 2025
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2016 begann meine Berufslaufbahn 
als Erzieherin hier in der evange-
lischen Kita Dietrich-Bonhoeffer in 
Buxtehude. Drei Jahre war ich Teil 
des Teams, konnte vieles lernen und 
mich mit meinen Ideen einbringen. 
Besonders viel Freude haben mir die 
Kindergottesdienste in der Kita und 
in der Kirche gemacht, an denen ich 
aktiv mitarbeitete.
2019 setzte ich familiär andere Prio-
ritäten und verließ die Kita. Viele ins 
Herz geschlossene Kolleg*innen ließ 
ich zurück. Gewonnene Berufserfah-
rung und noch mehr liebe Erinne-
rungen begleiteten mich auf meinem 
neuen Lebensabschnitt.
Beruflich zog es mich nach Ham-
burg. In allen Kitas, in denen ich in 
der Zwischenzeit gearbeitet habe, 
fing ich in Gedanken an, Vergleiche 
mit meinem ersten Arbeitsplatz zu 
ziehen. Dies wurde mir immer mehr 
bewusst. Oft stellte ich mir die Frage: 
Wo gehöre ich beruflich hin? Was 
vermisse ich?
Ich vermisste mein vertrautes beruf-
liches Zuhause. Das wurde mir im-
mer mehr bewusst. Mir sagte einmal 
ein lieber Mensch, dass man sich 
immer zweimal im Leben sieht. Und 
so kam es nun im Januar 2026, wie 
es kommen sollte. Ich kehrte in mein 
berufliches Zuhause zurück. Die 
Umgebung der Kita, die Kitaräume, 
alles ist so vertraut. Beim Betreten 
der Kita kam sofort ein alt bekann-
tes, wohliges Gefühl zurück, so wie 
wenn man nach Hause kommt.
Ich freue mich nun auf viele neue 

Erst da – dann weg – jetzt wieder „Zuhause“

Momente und Begegnungen mit den 
Kindern, den Eltern, dem Kita-Team 
und der St.-Petri-Kirchengemeinde.
Viele kleine Schritte in Gottes großer 
Welt bin ich bereits gegangen. Nun 
kommen weitere dazu.
Ich bedanke mich bei Allen, die mir 
die Möglichkeit geben und mich wie-
der so liebevoll aufgenommen ha-
ben.
Hallo Kita-zu-Hause:„Schön, dass 
es Dich gibt!“

Iris Fillinger 
Erzieherin

Iris Fillinger (Foto: privat)

14. März
 Thema: „Passions-

zeit“

11. April          
THEMA: “Ostern“ 

30. Mai 
jeweils um 11 Uhr 

Du möchtest zur Kinderkirche Kun-
terbunt kommen? Kein Problem! 
Schick Mama, Papa oder Oma 
einfach für eine halbe Stunde auf 
den Markt und komm vorbei.

Die Kinderkirche Kunterbunt findet 
einmal im Monat am Samstag-
vormittag in der alten Lateinschule 
(Abtstraße 1)  für Kinder im  Alter 
von 5 bis 11 Jahren statt. Auch 
jüngere Kinder sind in Be-
gleitung eines Erwachsenen 
herzlich willkommen.

Wenn um 11:00 Uhr die Mu-
sik zur Marktzeit in der Kirche 
startet, beginnen auch wir 
nebenan und singen, beten, 
hören eine Geschichte und 
basteln. 
Zum Abschluss gehen wir in 
die Kirche, jeder zündet eine 
Kerze an und stellt sie in die 
große Sandschale.

Kinderkirche Kunterbunt
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Mona Schlesselmann
Steuerberaterin

Steuerliche Beratung zu Erbschaften und Schenkungen
Buxtehude-Altkloster

Hauptstraße 14, Telefon: 04161 554485
E-Mail: mail@monaschlesselmann.de

Planen Sie rechtzeitig Ihren
Immobilienverkauf
im Alter.
Für eine kostenfrei und unverbindliche 
Marktwerteinschätzung stehe ich 
Ihnen gern zur Verfügung

Tel. 04161 - 669 200
info@koester-immobilien.com

Stefan Köster
Immobilienfachwirt

!

B U X T E H U D E M U S E U M

Sonderausstellung
19.11.2025 bis 16.08.2026

Läuft…!
Hase und Igel 
im Wandel 
der Zeit

Öffnungszeiten: 
Di–So 11–18 Uhr

Buxtehude Museum
St.-Petri-Platz 11  
21614 Buxtehude
04161 50797-0 
info@buxtehudemuseum.de
ww.buxtehudemuseum.de

dene Angebote im Gepäck haben, bei 
denen ihr eure Talente entdecken und 
entfalten könnt.
Jeden Abend halten wir eine gemeinsa-
me Andacht, um den Tag ausklingen zu 
lassen und zur Ruhe zu kommen.
Wir möchten auch über den Glauben und 
das Leben ins Gespräch kommen und 
uns gemeinsam über unsere Gedanken 
und Erfahrungen austauschen.
Wir freuen uns auf dich.

Karen Seefeld, 
Felix Pilz 
und Dominik Götz

Für mehr Informa-
tionen folge dem 
QR-Code.

Für Jugendliche von 
14 bis 17 Jahren

Hast du Lust auf ein unvergessliches 
Abenteuer auf dem Wasser? Dann bist 
du bei unserer Segelfreizeit genau rich-
tig!
Gemeinsam werden wir auf der Bree 
Sant die Segel setzen und das IJssel-
meer erkunden. Dabei heißt es selber 
mit anzupacken, Segel zu setzen und die 
Leinen einzuholen.
Wir sind Selbstversorger und bereiten 
unsere Mahlzeiten gemeinsam zu.
Ihr werdet in 2er- und 4er-Zimmern un-
tergebracht sein – perfekt für eine erhol-
same Nacht nach einem aufregenden 
Tag auf dem Wasser.
Neben dem Segeln werden wir verschie-

Segelfreizeit auf dem IJsselmeer
5. bis 10. Juli 2026

FOTO-
TREFF
Freude am Fotografieren?
Dann komm zu unserem
Fototreff. Wir treffen uns
einmal im Monat und
probieren verschiedene
Dinge aus.

felix.pilz@evlka.de
0178 - 6273205 

FOTO-
TREFF
Freude am Fotografieren?
Dann komm zu unserem
Fototreff. Wir treffen uns
einmal im Monat und
probieren verschiedene
Dinge aus.

felix.pilz@evlka.de
0178 - 6273205 
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SAM - Seit über 10 Jahren der Pflegedienst 
in Ihrer Nähe!

In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  

Wir bieten Ihnen: 
 24-Stunden Notdienst 
 Behandlungspflege 
 Betreuungsangebot nach §45 
 Grundpflegerische Versorgungen 
 Verhinderungspflege 
 Hauswirtschaft 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude
GmbH & Co. KG
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de

Wir bieten auch Betreuungsgruppen und Ausfahrten an. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
und lassen Sie sich verzaubern! 

Unser 
ambulanter
Pflegedienst 
pflegt
und betreut in:
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- und Umgebung

Der Diakonieausschuss lädt ein zum Gottesdienst

„Von Last befreit: gemeinsam Schulden überwinden“

mit dem sozialen Schuldnerberater Arndt Becker 

am 1. März 2026
um 10:30 Uhr 

Liebfrauenkirche Horneburg

FALC Immobilien Buxtehude
 
Dorfstraße 3 
 21614 Buxtehude 

 Mobil:
 Mail:

01512 / 961 4 225
helga.numberger@falcimmo.de

Ihr Zuhause. Unsere Werte. Jetzt auch in Buxtehude

EINFACH MEHR. 

Ihre 

Immobilie

in bestem 

Licht.

Sprechen 

wir!

Helga Numberger
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Seniorennachmittage 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Andachten in den Seniorenheimen

	 Termine: 

	 18. März
	 15. April
	 20. Mai

Die Andachten finden immer 
am dritten Mittwoch im Monat 
jeweils um 17:00 Uhr im Wohn-
stift Genslerweg 4 und um 
18:00 Uhr im Este-Wohnpark 
statt. 

In der Regel treffen wir uns 
am ersten Dienstag im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus am Dietrich-
Bonhoeffer-Platz zum Senio-
rennachmittag. 

Nach einem gemütlichen Start 
mit Kaffee und Kuchen erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches 
und informatives Programm.  

Das Seniorenteam freut sich 
über eine rege Beteiligung. 
Haben Sie Fragen? Dann ru-
fen Sie bitte im Kirchenbüro 
(Tel. 559370) an.

Pastor Chris Hasemann 
und Team 

Dienstag, 03. März
Besuch von nebenan: die Kin-
der unserer Bonhoeffer-Kita 
kommen.

Dienstag, 07. April
Der pensionierte Polizist Sieg-
fried Häußler ist zu Gast und 
steht Rede und Antwort rund 
um den „Rollator im Straßenver-
kehr“. Bringen Sie gern alle Ihre 
Fragen mit!

Dienstag, 05. Mai
Ulrich Schmidt macht uns „fit 
für den Sommer“: Hockergym-
nastik für Muskeln, Sehnen und 
Gelenke.

St. Paulus ist mit folgenden Veranstal-
tungen dabei:
Am Sonntag, 15. März von 13–16 Uhr 
findet eine Mal-Aktion im Paulz-Zentrum 
statt: Auf Einladung des AWO-Ortsver-
eins und Buxtehude4Rescue werden 25 
„Bausteine der Solidarität“ (Pappquader) 
gestaltet, aus denen später im Rah-
men des Projekts „AWO 1000 Steine“ in 
Sachsen-Anhalt begehbare „Häuser der 
Zukunft“ entstehen. Für Tipps und Un-
terstützung steht die Künstlerin Marlies 
Abramowski zur Verfügung.
Möchten Sie mitmachen, melden Sie 
sich bitte über das IWGR-Anmeldeportal 
(www.st-paulus-buxtehude.de/Aktuell/
iwgr) an!
Die fertigen Buxtehuder „Bausteine der 
Solidarität“ werden vom 20.–29. März in 
der Kirche ausgestellt.

Buxtehude4Rescue zeigt am Freitag, 
20. März um 18:30 Uhr in der St. Pau-
lus-Kirche den preisgekrönten Doku-
mentarfilm „Kein Land für Niemand 
- Abschottung eines Einwanderungs-
landes“. Dieser richtet den Blick auf den 
zunehmenden Widerspruch zwischen 
Deutschlands Selbstverständnis als Ein-
wanderungsland und der tatsächlichen 
politischen Entwicklung. Er begleitet Be-
hörden, Kommunen und Politiker:innen 
und zeigt – auch anhand von persönli-
chen Schicksalen sowie wissenschaftli-
chen Einordnungen – vor welchen Her-

„100% Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus 
und Rechtsextremismus“

… so lautet das Motto der diesjährigen Internationalen Wochen gegen Rassismus. 

St.-Paulus-Info
Neuigkeiten aus der 
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

ausforderungen Staat und Gesellschaft 
stehen. 
Zum anschl. Filmgespräch sind Re-
gisseur Maik Lüdemann und Prof. Dr. 
Valentin Schatz (Juniorprofessor für Öf-
fentliches Recht, Europarecht und Völ-
kerrecht an der Leuphana Universität 
Lüneburg) zu Gast.
Der Eintritt ist frei. Für die Filmrechte be-
danken wir uns bei Uni-
ted4Rescue und beim 
Stadtforum der Hanse-
stadt Buxtehude für die 
Förderung des Filmge-
sprächs. 

Am Mittwoch, 25. März um 18:30 Uhr 
laden St. Paulus und die Islamische 
Gemeinde Buxtehude zum Gesprächs-
abend „Fragen an den Islam – was 
ich schon immer wissen wollte“ in die 
Kirche ein. Sinan Topçu und Zeynep Dok 
beantworten Fragen zum Islam – von 
den Grundlagen bis zu aktuellen The-
men. Moderatoren sind Erkan Dündar 
und P. Stephan Jannasch.
Die bereits im vergangenen Jahr be-
gonnene Zusammenarbeit zwischen 
der Islamischen Gemeinde Buxtehude 
und St. Paulus zeigt, wie wirkungsvoll 
zugewandte Begegnungen den Dialog 
mit andersgläubigen Menschen fördern 
können. 

Anja Stukenbrock
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Kirchenbüro 
Pfarrsekretärin: Antje Hille
Hansestraße 1
Tel. 04161 559370, Fax 04161 559393
kg.petri.buxtehude@evlka.de
Di. u. Do. 9:30–11:00 Uhr 
Fr. 15:00–18:00 Uhr (in den Schulferien 
nur donnerstags und freitags) 

Pastor Chris Hasemann
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 04161 7529480
Mobil 0151 47338851
chris.hasemann@evlka.de

Pastorin Ellen Kasper
Springerpastorin 
Tel. 0151 27027149 
ellen.kasper@online.de

Pastorin Wiebke Wolkenhauer
Springerpastorin
Tel. 0155 60175957
wiebke.wolkenhauer@evlka.de

Kirchenvorstand St. Petri
Vorsitzender: Pastor Chris Hasemann
stv. Vorsitzende: Dörte Joost
kv.petri.buxtehude@evlka.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 04161 747938
martin.krarup@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. 04162 25457-95, Fax -97
sybille.gross@evlka.de

Seniorenkreis
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr im DBH*
Informationen: Pastor Hasemann
Tel. 04161 7529480

Frauenfrühstück
Jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, um 9:30 Uhr, DBH*
Informationen: Elke Bosse 
Tel: 04161 55386

Meditationsgruppe	
Mo. 19:30 Uhr, Ostfleth 14
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 04161 78859

Gruppen in St. Petri

Besuchsdienstkreis für Neuzugezo-
gene/Familien mit Neugeborenen
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Kirchenbüro    
Tel: 04161 559370 

Mitarbeiter*innenkreis (MAK) für 
alle Teamenden in Buxtehude
Jeden 1. Dienstag im Monat in St. Petri 
(DBH*) und jeden 3. Mittwoch in St. Pau-
lus; 18:00–20:00 Uhr (außer in den Ferien)   

Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung

Musikalische Gruppen

Streicherensemble St. Petri
Do. 19:30–21:00 Uhr, DBH* 
Informationen: Anka Nicolausen 
Tel: 04161 61608

St.-Petri-Flötenkreis
Mi. 19:30 Uhr, DBH*
Informationen: Christa Treisch 
Tel: 04161 3998

St.-Petri-Posaunenchor
Do. 20:00–21:30 Uhr, DBH*
Informationen: Alexander Kockel
Tel: 0163 8681072

Kammerchor des Kirchenkreises 
Buxtehude
Proben: Projekt- und blockweise sowie 
Proben- und Aufführungstermine; 
stimmerfahrene Sängerinnen und Sänger 
sind nach Voranmeldung herzlich willkom-
men! Informationen: Sybille Groß

Kantorei des Kirchenkreises 
Buxtehude
Neue Mitsänger und Mitsängerinnen sind 
nach vorheriger Kontaktaufnahme herzlich 
willkommen. Proben: Di. 20:00–22:00 Uhr, 
DBH*; Informationen: Sybille Groß 

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 0178 6273205 
felix.pilz@evlka.de

Tafel Buxtehude
Hansestraße 1, Tel. 994966
tafel.buxtehude@gmx.de

St.-Petri-Homepage 
https://www.st-petri-buxtehude.de
webmaster.petri.buxtehude@evlka.de 

Gemeindebriefredaktion 
gb.petri.buxtehude@evlka.de

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas
Hansestraße 1
Tel. 5000789, Fax 559393
Fr. 9:00–11:00 Uhr
friedhof.st-petri-buxtehude@evlka.de

Friedhof Ferdinandstraße
Tel. 0171 8133233 

Ev. Kindertagesstätte 
Dietrich-Bonhoeffer
Leiterin: Maren Groß
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Tel. 04161 63133 
kita.st-petri.buxtehude@evlka.de 

Förderverein St.-Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
1. Vorsitzender: Joachim Stavesand 
Tel. 04161 595651, info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik 
„Musica Viva“ e.V.
1. Vorsitzender: Dr. Karsten Ley
vorstand@musicavivabuxtehude.de
Tel.: 04161 554485

St.-Petri-Kirchengemeinde – So erreichen Sie uns

*DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3



Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche
März, April und Mai 2026

Datum Uhrzeit Gottesdienst Leitung
So. 01.03. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Wolkenhauer

Fr. 06.03. 19:00
Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
St.-Paulus-Kirche

WGT-Team

So. 08.03. 10:00 Gottesdienst P. Hasemann

Sa. 14.03. 11:00
Kinderkirche Kunterbunt in der ALS 
(ALS … Alte Lateinschule, Abtstraße 1)

P. Hasemann 
und Team

So. 15.03. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Krarup

So. 22.03. 10:00 Gottesdienst Pn. i.R. Wallmann

10:00 Gottesdienst P. Hasemann

18:00 Atempause P. Hasemann

Do. 02.04. 19:00 Tischabendmahl im D.-Bonhoeffer-Haus Pn. Wolkenhauer

Fr. 03.04. 15:00 Andacht zur Sterbestunde Jesu P. Hasemann

Sa. 04.04. 23:00 Osternacht mit Taufen und Abendmahl P. Hasemann

So. 05.04. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Wolkenhauer

Mo. 06.04. 10:00 Gottesdienst Sup. Krarup

Sa. 11.04. 11:00 Kinderkirche Kunterbunt (ALS) Pn. Kasper und Team

So. 12.04. 10:00 Gottesdienst Pn. i.R. Wallmann

So. 19.04. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Dr. Lohrengel

10:00 Taufgedächtnisgottesdienst Pn. Kasper und Team

18:00 Atempause P. Hasemann

So. 03.05. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Hasemann

So. 10.05. 10:00 Gottesdienst Pn. Wolkenhauer

Do. 14.05.
Christi Himmelfahrt

11:00 Gottesdienst auf dem Ferdinandfriedhof Team Paulus & Petri

So. 17.05. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Krarup

Sa. 23.05. 19:00 Abendmahlsgottesdienst Konfirmanden P. Hasemann

10:00 Konfirmation P. Hasemann

11:30 Konfirmation P. Hasemann

Sa. 30.05. 11:00 Kinderkirche Kunterbunt (ALS) Pn. Kasper und Team

10:00 Gottesdienst Pn. i.R. Wallmann

18:00 Atempause P. Hasemann

So. 29.03.

So. 26.04.

So. 24.05.

So. 31.05.


